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„Steh auf! Nimm das Kind und seine Mutter und flieh nach Ägypten! Bleib 
dort, bis ich es dir sage! Denn Herodes wird das Kind suchen, um es zu tö-
ten.“ Josef stand mitten in der Nacht auf, nahm das Kind und seine Mutter 
und zog mit ihnen nach Ägypten.

Die Weihnachtsgeschichte erzählt vom Schicksal zweier Menschen. Sie haben 
zueinander gefunden, obwohl der Altersunterschied beträchtlich ist. Sie lieben 
einander in einer Welt, die voller Bedrohungen ist. Als sie einen Sohn zur Welt 
bringt, erleben sie Augenblicke großer Freude inmitten der Dunkelheit der Welt. 
Das Leben der jungen Familie ist jedoch von Anfang an bedroht. In ihren Hei-
matort können sie nicht zurückkehren. Sie begeben sich auf eine mühsame 
Reise, die sie durch wüste Gegenden und karge Landschaften führt. Als sie 
endlich in Ägypten ankommen, ist ihre Zukunft ungewiss. Was mag wohl aus 
ihnen werden?

Welche Gedanken und Gefühle bewegen uns, wenn wir an Weihnachten den-
ken? Für viele von uns ist es ein Familienfest, ein Fest der Freude mit all seinen 
Vorbereitungen, mit all seinen Geschenken, mit Kerzen und Plätzchen und ei-
nem feierlichen Gottesdienst an Heiligabend. Einige werden wehmütig, wenn 
sie an Weihnachten denken. Erinnerungen an die Weihnachtsfeste in jungen 
Jahren werden noch einmal lebendig und rühren zu Tränen. Einige werden 
traurig sein, weil sie ahnen, dass sie wohl zum letzten Mal in ihrem Leben 
Weihnachten feiern werden. Und wiederum andere mögen gar nicht an Weih-
nachten denken, weil ihre Sorgen groß sind und sie nicht wissen, wie sie mit 
ihrem Leben zurechtkommen sollen.

Was verbindet Gott mit dem Weihnachtsfest? In jener Nacht, da dieses kleine 
Kind geboren wird, da beginnt Gott eine neue Geschichte mit uns. Sie wird 
zunächst kaum wahrgenommen. Es werden noch viele Jahre vergehen, bevor 
die, die damals dabei waren, begreifen, was in jener Nacht begonnen hat: Die 
Begegnung Gottes mit uns Menschen in bisher nie dagewesener Weise. Es ist 
eine Begegnung mit Folgen, denn wir machen eine wunderbare Entdeckung 
mit großen Folgen für unser Leben: Gott ist Liebe. Und wer in der Liebe lebt, 
lebt in Gottes Gegenwart und Gott ist in ihm gegenwärtig.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

Ihr Rolf Ortwein

Titelbild: 

Flucht nach Ägypten (etwa 1494 bis 1497), Albrecht Dürer (1471-1528),Alte Pinakothek, München

Biblische Zitate: 

Matthäusevangelium 2,13-14 und 1.Johannesbrief 4,16 in der Übersetzung der BasisBibel
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Apostelkapelle  Friedenskirche
2.12. 1. Advent 
9.00 ---  10.30 Böttner
9.12. 2. Advent
9.00 ---  10.30 Köstner-Norbisrath  
16.12. 3. Advent
9.00  --  10.30 Meißner 
   Kinderkirche, Kirchenkaffee
23.12. 4. Advent
9.00 ---  10.30 Gnadt
24.12.  Heiligabend
16.00 Köstner-Norbisrath  16.00 Meißner 
 Gottesd. für Familien  Weihnachtsspiel Konfirmanden
18.00 Christvesper,  18.00 Christvesper, Böttner 
 Köstner-Norbisrath     
   23.00 Christnacht, Ev. Messe
   Meißner und andere
25.12. 1. Weihnachtstag
10.30 Dr. Gohde  10.30 ---
26.12. 2. Weihnachtstag
9.00 ---  10.30 Köstner-Norbisrath, Chor
30.12. Sonntag nach Weihnachten
9.00 ---  10.30 Meißner
31.12.  Silvester
   16.30 Böttner 
1.1. Neujahr
11.00 Kreuzkirche, Pfarrerin Haupt
6.1. Epiphanias
18.00   Med. Abendgottesdienst  10.30 Meißner
13.1. 1. Sonntag nach Epiphanias
9.00 ---  10.30 Köstner-Norbisrath 
20.1. Letzter Sonntag nach Epiphanias
9.00 ---  10.30 Meißner
   Kinderkirche, Kirchenkaffee
27.1. Septuagesimä, Eröffnung der Bibelwoche
9.00 ---  10.30 Dr. Gohde
Freitag, 1.2., 18 Uhr Martinskirche, Ev. Messe zu Mariä Lichtmess
Samstag, 2.2., 18 Uhr Elisabethkirche Marburg, Ev. Messe zu Mariä Lichtmess, 
Predigt Meißner
3.2. Sexagesimä
 ---  10.30 Köstner-Norbisrath 
18.00 Med. Abendgottesdienst
Die Predigten können Sie ein paar Tage nach dem Sonntag auf 
unserer Website www.friedenskirche-kassel.de nachlesen. 
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Am 8. Oktober verstarb nach langer Krankheit Orgelbaumeister Michael 
Bosch im Alter von 57 Jahren. Unter seiner Leitung entstand in den Jahren 1991 
und1992 die mit 40 klingenden Registern ausgestatte Orgel in der Friedens-
kirche, die französische Stilelemente in sich aufnimmt. Michael Bosch schrieb 
damals zur Einweihung der Orgel: „Möge die Orgel ihren Anteil beitragen, den 
Frieden zu bewahren, der immer in der Seele des Einzelnen beginnen muss.“ 
Das an Klangfarben reiche und schöne Instrument wurde dem bisher auf heraus-
ragende Weise gerecht und wird weiter die Herzen ihrer Hörerinnen und Hörer 
bewegen. Michael Bosch war mit seiner Familie der Gemeinde der Friedenskirche 
stets verbunden. Wir haben ihm viel zu verdanken. Die Trauerfeier für Michael 
Bosch fand am 20. Oktober in der Friedenskirche statt. Möge er im Frieden Got-
tes vollendet werden. 

Seit dem 1. September hat Moritz Jakubczyk den Bundesfreiwilligendienst in 
unserer Gemeinde aufgenommen. Er tritt die Nachfolge von Maximilian Malz 
an. Der Bundesfreiwilligendienst umfasst den Einsatz für alte und hilfsbedürftige 
Menschen in ihrem häuslichen Umfeld sowie Tätigkeiten in unserer Kindertages-
stätte und Unterstützung der Küster in der Friedenskirche und der Apostelka-
pelle. Wir wünschen Moritz einen gesegneten Dienst und gute Erfahrungen in 
unserer Gemeinde. Wenn Sie seine Dienste beanspruchen möchten, setzen Sie 
sich bitte mit Pfarrer Köstner-Norbisrath in Verbindung, Telefon 36727. 

Pfarrer Reiner Remke war nach seiner Pensionierung im Jahr 2000 für un-
sere Gemeinde weiter ehrenamtlich tätig. Bis 2007 war er für den Satz unseres 
Gemeindebriefes zuständig. Bis zum Ende dieses Jahres erstellte er die Gottes-
dienstpläne für unsere Schaukästen und war bei der Pflege unserer Website be-
teiligt. Wir danken Pfarrer Remke sehr herzlich für diese Dienste, die er nun in 
andere Hände legt.  

Mittwoch, 28. November 2012, 15-17 Uhr 
Katholisches Gemeindehaus St. Marien
„Wunderbares, kontrastreiches Namibia!“ – so wird das ferne Land im Süden 
Afrikas in seiner Nationalhymne besungen. Die endlose Savanne im Etosha Na-
tionalpark und die älteste Wüste der Welt sind von atemberaubender Schönheit. 
Kontrastreich ist auch die Geschichte des Landes. Die Vergehen der deutschen 
Kolonialherren und der südafrikanischen Apartheidspolitik hinterließen tiefe 
Narben. Unsere Partnerkirche, die Evangelisch-Lutherische Kirche in Namibia, ist 
heute bemüht dem großen AIDS-Problem Herr zu werden. Sie sorgt sich um den 
Zusammenhalt in der Gesellschaft der gut 2 Mio. Namibianer. Mit Impressionen, 
afrikanischen Liedern und Gebeten werden wir uns Namibia nähern. 
Den Nachmittag wird Vikar Johannes Böttner gestalten.

Gesprächsabende über die Lieder Martin Luthers jeweils Mittwoch 
19-20 Uhr 16.01., 23.01., 06.02. und 13.02. 2013 Alte Stube
Für die Verbreitung der reformatorischen Bewegung waren die Lieder Martin 

Nachruf

Bundesfrei-
willigendienst

Dank

Gemeindenach-
mittag November

Nun freut euch, 
lieben Christen- 

g’mein 
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Luthers von entscheidender Bedeutung. An vier Abenden wollen wir das refor-
matorische Liedgut in den Blick nehmen und anhand von ausgewählten Liedern 
Martin Luthers deren Entstehung und Botschaft für uns erschließen. Als fach-
kundiger Referent wird an den Abenden Dekan Jürgen Renner zu Gast sein. 

Eröffnung Sonntag, 27. Jan. 2013, 10.30 Uhr Friedenskirche 
Gesprächsabende Mo. 28. – Do. 31. Januar 2013, jeweils 19.30-21.00 Uhr 
Kirche im Hof, Friedrich-Ebert-Straße 102
Unter dem Motto „Der Tod ist nicht mehr sicher“ werden wir mit unseren Nach-
bargemeinden Texte aus dem Markusevangelium lesen. Es ist besonders anregend, 
wenn wir mit den Brüdern und Schwestern der anderen Konfessionen in einen Di-
alog über die Heilige Schrift eintreten. Beteiligt sind die Katholische Gemeinde St. 
Maria, die Altkatholische Gemeinde Kassel, die Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
Kassel-West und unsere Gemeinde der Friedenskirche. In diesem Jahr wird die Ev. 
Freikirchliche Gemeinde Gastgeberin sein, Kirche im Hof Friedrich-Ebert-Straße 102. 

Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungsträger bei, mit dem wir um eine 
Spende für die 54. Aktion Brot für die Welt bitten. Sie steht unter dem Motto: 
Land zum Leben – Grund zur Hoffnung. Landraub und Umweltzerstörung bedro-
hen die Lebensgrundlagen vieler Bauernfamilien weltweit. Als kirchliches Hilfswerk 
steht Brot für die Welt den Menschen bei, ihr Recht auf Land einzufordern. 

Aus Datenschutzgründen verzichten wir auf die Veröffentlichung 
der Rubrik „Aus den Familien“ / „Freud und Leid“ / „Taufen, Trau-
ungen, Beerdigungen“ in der Internetversion unseres Gemeinde-
briefes.

Nächstes Treffen zur Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 1-2013, Februar – 
März 2013: Montag, 4. Februar 2013, 19 Uhr Alte Stube

Ökumenische 
Bibelwoche 

Sammlung für
Brot für die
Welt

Freud und Leid
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Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr (18 
Uhr Orgelmusik nach dem Abendläuten), Samstag 10.30-12.30 Uhr.

Begegnungsstätte für Ältere 
in der Friedenskirche  (Eingang Elfbuchenstraße) Donnerstag15.00-17.00 Uhr. 
Geselligkeit, Gespräche und Spiele. Leitung Renate Meinhardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen 
Montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Gemeindehaus der Katholischen Gemeinde, 
Friedrich-Ebert-Straße, hinter der Kirche St. Maria. Teilnahme nach telefonischer 
Anmeldung bei Frau Leokadia Ulner, Tel. 3168555. 
GRIPS – kompetent ins Alter
Jeden zweiten Mittwoch (gerade Kalenderwochen) 15.00-16.30 Uhr Senioren-
begegnungsstätte Elfbuchenstraße 3, Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949
Friedens- und Ökumenekreis trifft sich am 18.9. und 19.10. jeweils 
18 Uhr in der Alten Stube. Informationen bei Gottfried Elsas, Tel. 313996 oder  
unter Gottfriedelsas@aol.com. 
Freundeskreis Vorderer Westen
für Alkoholabhängige und deren Angehörige. Donnerstag 18.30-20.00 Uhr in 
der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße). Tel. Michael Micus Tel. 45498 
oder Katja-M. Grotthaus Tel. 38949 oder 50358836

Vorsitzender des Kirchenvorstands, Gottfried Elsas, Goethestr. 100, 
Tel. 313996, E-Mail Gottfriedelsas@aol.com
Pfarramt Friedenskirche 1, Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2, Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Vikar, Johannes Böttner, Berlepschstraße 2, Tel. 45004395
Predigtauftrag, Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657, 
Pfarrer Dr. Jürgen Gohde, Herkulesstraße 109, Tel. 3161550
Diplom-Sozialpädagoge, Diplom-Sozialpädagogin, Charlotte Ringwald, 
Tel. 0176-67093913
Organist Friedenskirche, Kantor Juergen Bonn, 
Organisten Apostelkapelle, Michael Correus, Tel. 471824
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche, Ernst Wolter, Tel. 9700573
Küsterin Apostelkapelle, Monika Viehmann, Tel. 8201934.
Chorleiter, Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162
Kindertagesstätte, Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold,  Tel. 774832
Diakonischer Besuchsdienst, Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 
0177-4971162, Salome Möhrer-Nolte, Tel. 3164008
Bundesfreiwilligendienst,  Moritz Jakubczyk, Telefon 05673-9966155
Konto, 123097 bei der Kasseler Sparkasse (BLZ 520 503 53)
Gemeindebrief im Internet: 
www.ekkw.de/kassel/gemeinden/west_friedenskirche.html
Website: www.friedenskirche-kassel.de

Geöffnete 
Friedenskirche

Kreise und
Gruppen

Adressen
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Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat 
um 18 Uhr in der Apostelkapelle 
2. Dezember: Zeit schenken
6. Januar: Keine Bleibe
3. Februar: Woran können wir glauben?

Neujahr, 1. Januar 2013, 11 Uhr Kreuzkirche
Zu diesem Gottesdienst laden wir ein in die benachbarte Kreuzkirche. Über 
den Jahreswechsel unterstützen sich die Nachbargemeinden gegenseitig. Zum 
Gottesdienst nach Weihnachten am 30. Dezember sind die Gemeindeglieder 
der Kreuzkirche in den Gottesdienst der Friedenskirche um 10.30 Uhr einge-
laden. 

1. Advent, 2. Dezember 2012, 11 Uhr
Verabschiedung von Pfarrerin Dr. Ursel Wicke-Reuter 
Es singt die Kantorei der Kreuzkirche. Anschließend Begegnung mit Imbiß im 
Foyer.

2. Weihnachtstag, 26. Dezember  2012, 17 (!) Uhr
„Weihnachten ausklingen lassen“ – mit der Kantorei der Kreuzkirche 
In dem Gottesdienst wird die Elisabeth-Medaille an Christa Mäkel überreicht. 
Pfarrerin Risch

31. Dezember, Silvester, 17 Uhr
Gottesdienst zum Jahresausklang, Pfarrerin Risch

2. Sonntag im Advent, 9. Dezember, 11.00 Uhr, Adventskirche
Musikalischer Gottesdienst
Unter der Leitung von Berthold 
Althoff spielt das Bläserensem-
ble mik-Brass festliche Musik 
zum Advent.

Bezirkskantorin 
Christine Spuck, Orgel
Pfarrerin Jutta Richter-Schröder
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Sonntag, 2. Dezember 2012, 1. Advent, 16 Uhr Apostelkapelle 
Schülervorspiel: Alte und neue Musik für Querflöten
Junge und erwachsene Schülerinnen der Flötenklasse von Ulrike Lentz, 
staatlich geprüfte Musiklehrerin (www.floete.biz),  Eintritt frei, Spenden erbeten

Sonntag, 16. Dezember 2012, 3. Advent, 16 Uhr Friedenskirche 
Weihnachtliche Chormusik: „Stille“
Chor compagnia vocale kassel, 
Leitung: Charlotte Hake (www.cvks.
de). Werke von Bach, Händel, Cage, 
E. und R. Mauersberger, Simon & 
Carfunkel sowie Gospel und Folklore 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 29. Dezember 2012, 19 Uhr Friedenskirche 
Konzert zum Jahreswechsel „c-moll : C-Dur“
Billroth-Ensemble: Sören Gehrke und Alena Ey, Violinen; Gottfried Elsas, 
Viola; Anja Schmidt und Andreas Ferbert, Violoncelli
Werke von Beethoven und Schubert für Streichtrio und Streichquintett. 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Kirchenchor donnerstags 19.45 Uhr. Während unser Gemeindehaus umge-
baut wird, trifft sich der Chor im Gemeindehaus der Katholischen Gemeinde 
Friedrich-Ebert-Straße, hinter der Kirche St. Maria. Wir danken unserer katholi-
schen Nachbargemeinde herzlich für die freundliche Aufnahme. 
Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee 51, Telefon 93009233, 0177-4971162, 
Internet: www.chor-friedenskirche.de

Kantorei der Kreuzkirche: Die Kantorei der Kreuzkirche probt montags von 
19.30 bis 21.00. Kontakt: Jochen Faulhammer, Tel 0175-8842520. Im Internet 
finden Sie die Kantorei unter folgender Adresse: www.kantorei-kreuzkirche-
kassel.de
3. Advent, 16. Dezember 17 Uhr: Chorkonzert mit der Kantorei der Kreuz-
kirche. Antonio Vivaldi, magnificat g-moll und Violinkonzert d-moll; Cesare 
Tudino:Magnificat; Johann Sebastian Bach: Messe G-Dur

Weltmusik in der Kreuzkirche

Mittwoch, 05. Dezember 2012, 19:00 Uhr RÜDIGER OPPERMANNS 
KLANGWELTEN Eintritt 20 €, ermäßigt 17 €, VVK pauschal 18 € 

Musik 
in den Kirchen

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten 
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 29.11., 13.12., 24.01., 07.02.
Orgel: Juergen Bonn und Gäste, Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)
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Freitag, 14. Dezember 2012, 20:00 Uhr GJERMUND LARSEN TRIO – 
NORWEGEN Eintritt 15 €, ermäßigt 12 € , VVK pauschal 13 € 

Sonntag, 27. Januar 2013, 18:00 Uhr 
FABRIZIO CONSOLI & BAND – ITALI-
EN Singer/Songwriter aus Italien Eintritt 
16 €, ermäßigt 13 € ,Vorverkauf pauschal 14 €

Lars Berndt Events präsentiert:
Montag, 28. Januar 2013, 20:00 Uhr THE NEW YORK GOSPEL STARS 
Eintritt  € 25,90 inkl. VVK-Gebühr

Kontakt/Info: Valentin Reinbold, Tel: 0177-7722838 oder
0561-28610917, E-Mail: valentinreinbold@web.de
VORVERKAUF: ABC Buchladen, Goethestr. 77, Tel: 0561-777704, 34119 – Kassel Schei-
benbeisser,  Fünffensterstrasse 6, 34117 Kassel,  0561-5297026 Kinder unter 14 Jahren 
haben bei der Veranstaltungsreihe:  „Weltmusik  in der Kreuzkirche“ freien Eintritt.

Samstag, 15. Dezember 2012, 18.00 Uhr, Adventskirche 
Weihnachtliche Chormusik: „Stille“ 
Unter der Leitung von Charlotte Hake singt der Chor compagnia vocale kassel 
Werke von Bach, Händel, Cage, E. und R. Mauersberger, Simon & Garfunkel u. 
a. sowie Gospel und Folklore. (www.cvks.de)
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 26. Januar 2013, 19.30 Uhr, Adventskirche
„der grandisinvoltochor ba-ROCK-t“
Programme, die ganz verschie-
dene Musikrichtungen umfas-
sen, sind seit fünf Jahren das 
Markenzeichen des grandisin-
voltochors. In der diesjährigen 
Konzertreihe wird erstmals ein 
Teil des Programms gemeinsam 
mit Instrumentalisten zu hören 
sein. Aufgeführt werden unter 
anderem das Gloria 588 von An-
tonio Vivaldi und die Kantate 150 von Johann Sebastian Bach. Der gesamte 
Konzertbogen wird weit gespannt bis hin zu einem Stück des amerikanischen 
Rockmusikers Meat Loaf, das von der Chorleiterin Martje Grandis für den gran-
disinvoltochor arrangiert wurde.                                 (www.grandisinvolto.de)
Eintritt: 14 € / ermäßigt 10 €
Vorverkauf Bauer & Hieber, Musik Eichler, Ständeplatz

Musik 
in den Kirchen
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Abschied von Sebastian Busch
nach 10 Jahren verabschiede ich mich von allen Kin-
dern, Jugendlichen, Gästen und Besuchern unserer 
Angebote. Ab November beginne ich eine neue Tä-
tigkeit bei einem anderen Arbeitgeber. Vielen Dank 
für das Vertrauen und viele wohlgesinnte Rückmel-
dungen, auch für Kritik und Anregungen gegenüber 
meiner Arbeit. Ich bin froh mit vielen guten Gedan-
ken an die zurückliegende Zeit denken zu können. 
Spätestens ab Januar wird sich ein Nachfolger/eine 
Nachfolgerin melden und die Angebote für Kinder 
und Jugendliche neu bewerben.  

Sebastian Busch

Die Kirchengemeinden der Friedenskirche und der Kreuzkirche sowie die Regi-
on Nord danken Sebastian Busch sehr herzlich, der die Arbeit mit und für Kinder 
und Jugendlichen in fast 10 Jahren entscheidend geprägt und entwickelt hat. 
Durch ihn ist das Hanging out für viele junge Menschen zu einem wichtigen 
Ort ihrer Entwicklung geworden. Er konnte zahlreiche Jugendliche für die eh-
renamtliche Tätigkeit in der Jugendarbeit gewinnen und fortbilden. Besonders 
die Arbeit mit Jungen lag ihm am Herzen. Kinder-und Jugendgruppen, offene 
Arbeit sowie Ferienspiele und Freizeiten fanden unter seiner Leitung verlässlich 
statt. Viele persönliche Kontakte sind so entstanden und bestehen weiter.
Wir haben Sebastian am 7.Oktober im Rahmen des Familiengottesdienstes 
zum Erntedankfest in der Friedenskirche verabschiedet. Wir wünschen ihm Got-
tes Segen für sein neues Arbeitsfeld.                                    Matthias Meißner  
 
Clownerei für Kinder! Ein Projekt in der Region für 8-11 jährige Kids - denn 
stolpern will gelernt sein und eine rote Nase kommt nicht von allein. Was ist 
denn so ein Clown? Er scheint immer lustig und die Leute lachen über ihn und 
freuen sich. Aber es gehört mehr dazu.
Auf jeden Fall soll es Spaß machen! Jeweils freitags von 15.30 - 17.30 bietet 
die Jugendarbeit Region Nord Beschäftigung mit dem Thema Clown an mit 
Malen, Basteln, Szenen spielen...  - möglichst mit einem kleinen Auftritt zu Ro-
senmontag. Start Ende der Weihnachtsferien mit den Ferienspielen. Anmeldung 
und Kostenbeitrag nur für die ganze Reihe 6,- €, Ort: Hupfeldstr. 21 Jugendclub 

Regelmäßige Angebote der Ev. Jugend Nord:
Jugendraum Church INN, Hupfeldstraße 21 (Katharina-von-Bora-Haus): Ju-
gendtreff: donnerstags von 19.00 bis 21.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Die Nachfolge für Sebastian Busch wird Charlotte 
Ringwald antreten, Telefon 0176-67093913
Homepage: www.friki.de.tl
Wehlheiden: Frank Sattler, Hupfeldstraße 21, Telefon: 26606
Homepage der Ev. Jugend Nord: www.regionnord-ks.de

Kinder 
und Jugend
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Kindertagesstätte

In der Ev. Kindertagesstätte der Friedenskirche  gibt es noch freie Kindergarten-
plätze für Kinder ab dem 3. Lebensjahr!

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Leiterin Claudia Scheele-Hunold un-
ter 0561/774832.

Zum Informationsnachmittag am 18.12.2012, um 14.00 Uhr sind Sie herzlich 
in die Kindertagesstätte eingeladen.
 

Claudia Scheele-Hunold, Leiterin

Farbe für die Kita Kreuzkirche
Am Samstag, den 29. September  fand in un-
serer Kita eine Eltern-Anstreich-Aktion statt. 
Im Vorfeld war öfters der Wunsch nach einem 
schönen Farbanstrich für die Gruppenräume 
der Kinder seitens der Eltern geäußert wor-
den.  Der Ev. Stadtkirchenkreis stellte hierfür 
sämtliches Farbmaterial zur Verfügung. Ca. 
15 Eltern und fast alle Erzieher/-innen trafen 
sich an diesem Tag und malten die Wände 
schön an. Zahlreiche andere Eltern versorg-
ten die fleißigen Mütter und Väter mit einem 
bunten Essenbüffet. Vielen Dank allen fleißi-
gen Helfern!!

Kindertagesstätte
Viel hat sich ereignet in unserem Haus! In den Herbstferien wurden alle vier 
Gruppenräume zu unserer großen Freude neu gestrichen und die Mitarbeiten-
den haben sie wieder für die Kinder zum „Wohlfühlen“ eingerichtet.
Auch im Garten ist viel geschehen: Rasen wurde neu eingesät und unsere gro-
ße Schaukel bekam neue Fallschutzmatten. Wir haben unser kleines Garten-
beet neu gestaltet und bepflanzt. Nun warten wir ab, was im Frühjahr erblühen 
wird. Die Kinder werden in Zukunft dieses Beet mit hegen und pflegen! 
Unsere Weihnachtsschließung ist vom 22.12.2012 bis einschließlich 
01.01.2013.
Wir alle wünschen Ihnen von Herzen eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit und ein friedliches neues Jahr!

Dorle Klindt
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Gottesdienste am Heiligen Abend, 24. Dezember 2012

16 Uhr:  Gottesdienst für Familien in der Apostelkapelle, Pfarrer  
  Köstner-Norbisrath
16 Uhr:  Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel der Konfirmanden in  
  der Friedenskirche, Pfarrer Meißner und Vikar Böttner
18 Uhr:    Christvesper in der Apostelkapelle, Pfarrer Köstner-
  Norbisrath, musikalische Gestaltung
18 Uhr:     Christvesper in der Friedenskirche, Vikar Böttner, 
  musikalische Gestaltung
23 Uhr:       Evangelische Messe zur Christnacht in der Friedenskirche, das  
  Weihnachtslicht wird an die Gemeinde weitergegeben, 
  Pfarrer Meißner, Vikar Böttner und andere

Gottesdienste am Heiligen Abend 
in der Kreuzkirche
15 Uhr:  „U3-Weihnacht“ – Gottesdienst  
  für sehr kleine Kinder und 
  ihre Familien, mit einem Mini- 
  Krippenspiel, Pfarrerin Risch

16 Uhr:  Familienchristvesper mit Krippen- 
  spiel, Pfarrerin Risch

18 Uhr:  Christvesper mit Musik für Cello  
  und Orgel, Regine Brunke – 
  Cello, Erdmuthe Binder, Orgel
  Pfarrer Dr. Kilian

Gottesdienste am Heiligen Abend, 
24. Dezember 2012

15.15 Uhr:  Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Adventskirche
  Carsten Rohrberg, Orgel
  Pfarrerin Dumke & Team

16.30 Uhr:  Christvesper im Katharina-von-Bora-Haus
  Kirchenchor Wehlheiden, Leitung: Manuel Gehrke
  Carsten Rohrberg, Orgel
  Pfarrerin Richter-Schröder

18.15 Uhr:  Christvesper in der Adventskirche
  Carsten Rohrberg, Orgel
  Pfarrer Ortwein

Wir haben seinen Stern gesehen im 
Morgenland und sind gekommen 
ihn anzubeten. Matthäus 12,2




